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Antrag 

der Abgeordneten Franz Schindler, Horst Arnold, 
Alexandra Hiersemann, Florian Ritter, Herbert 
Woerlein, Dr. Paul Wengert, Klaus Adelt, Prof. Dr. Pe-
ter Paul Gantzer, Harry Scheuenstuhl SPD 

Bericht des Anti-Folter-Ausschusses des Europa-
rats vom 01.06.2017  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss 
für Verfassung, Recht und Parlamentsfragen darüber 
zu berichten, welche Konsequenzen sie aus den Fest-
stellungen des Berichts des Europäischen Ausschus-
ses zur Verhütung von Folter und unmenschlicher 
oder erniedrigender Behandlung oder Strafe (Anti-
Folter-Ausschuss des Europarats) an die deutsche 
Regierung über den Besuch des Europäischen Aus-
schusses zur Verhütung von Folter und unmenschli-
cher oder erniedrigender Behandlung oder Strafe in 
Deutschland (CPT) vom 01.06.2017 in deutschen 
Polizeieinrichtungen, Haftanstalten und Psychiatri-
schen Einrichtungen vom 25.11. bis 07.12.2015, so-
weit diese Feststellungen Justizvollzugsanstalten und 
Einrichtungen in Bayern betreffen, zu ziehen gedenkt. 

Begründung: 

Der Anti-Folter-Ausschuss des Europarats hat vom 
25.11. bis 07.12.2015 u. a. die Polizeiinspektion (PI) 
Donauwörth, das Polizeipräsidium München, die Jus-
tizvollzugsanstalt (JVA) Kaisheim und die Klinik für 
Forensische Psychiatrie in Wasserburg am Inn be-
sucht und hierbei aus seiner Sicht mehrere Missstän-
de kritisiert, die in einem Bericht festgehalten worden 
sind, der zusammen mit Empfehlungen, Kommenta-
ren und Auskunftsersuchen an die Bundesregierung 
übersandt worden ist. 

In dem Bericht wird u. a. kritisiert, 

─ dass in der JVA Kaisheim keine Behandlung von 
Drogenabhängigen mit Ersatzstoffen angeboten 
werde und dass sich viele Gefangene in dieser 
JVA über Vorfälle „rüden und respektlosen Verhal-
tens und Sprachgebrauchs seitens einiger Mit-
glieder des medizinischen Dienstes der Einrich-
tung“ beschwert hätten, 

─ dass Patienten in der Klinik in Wasserburg wäh-
rend einer Fixierung nicht ständig unmittelbar und 
persönlich von einem geschulten Mitarbeiter 
überwacht worden sein sollen, 

─ dass in der PI Donauwörth Personen, die über 
Nacht festgehalten wurden, keine Matratzen zur 
Verfügung gestanden haben sollen. 

Da die Zuständigkeit für die Behebung der Kritikpunk-
te nicht beim Bund, sondern beim Freistaat liegt, soll 
die Staatsregierung in dem Bericht auch darauf ein-
gehen, was unternommen wurde und wird, um die 
kritisierten Mängel zu beheben. 
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Beschlussempfehlung und 
Bericht 

des Ausschusses für Verfassung, Recht und 
Parlamentsfragen 

Antrag der Abgeordneten Franz Schindler, 
Horst Arnold, Alexandra Hiersemann u.a. SPD 
Drs. 17/17683 

Bericht des Anti-Folter-Ausschusses des Europa-
rates vom 01.06.2017  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Alexandra Hierse-
mann 
Mitberichterstatter: Jürgen W. Heike 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Verfas-
sung, Recht und Parlamentsfragen federfüh-
rend zugewiesen. Der Ausschuss für Gesund-
heit und Pflege und der Ausschuss für Kom-
munale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 
haben den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag 
in seiner 76. Sitzung am 28. September 2017 
beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Gesundheit und Pflege hat 
den Antrag in seiner 71. Sitzung am 24. Okto-
ber 2017 mitberaten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

4. Der Ausschuss für Kommunale Fragen, Innere 
Sicherheit und Sport hat den Antrag in seiner 
80. Sitzung am 8. November 2017 mitberaten 

und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Franz Schindler 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Franz Schindler, Horst Arnold, Alex-
andra Hiersemann, Florian Ritter, Herbert Woerlein, Dr. Paul Wen-
gert, Klaus Adelt, Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, Harry Scheuen-
stuhl SPD 

Drs. 17/17683, 17/18913 

Bericht des Anti-Folter-Ausschusses des Europarates vom 
01.06.2017  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen ist zum einen die Nummer 15 der Anlage. Es ist 

dies der Antrag der Abgeordneten Biedefeld, Schuster, Dr. Rabenstein und anderer, 

SPD, betreffend "Verzicht auf die Sperre frei werdender Stellen beim Zentrum Bayern 

Familie und Soziales …" auf Drucksache 17/17552, der auf Wunsch der SPD-Fraktion 

gesondert beraten werden soll, sowie zum anderen die Nummern 40 und 42 der Liste. 

Es sind dies die Dringlichkeitsanträge der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 

der SPD-Fraktion betreffend "Rechtssicherheit bei der Erhebung der Erbschaftsteuer 

wiederherstellen" und "Sonderweg bei der Erbschaftsteuer beenden" auf den Drucksa-

chen 17/18251 und 17/18270. Auch diese beiden Anträge sollen gesondert beraten 

werden. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten 

der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und der GRÜNEN. Gegenstimmen? – Keine. Stimmenthaltung-

en! – Auch keine. Nun frage ich die fraktionslosen Abgeordneten, ob und welchem 

Fraktionsvotum diese sich anschließen wollen. – Diese enthalten sich. Damit wird das 

protokollarisch so festgehalten. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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